
BEZIRKSÄRZTEKAMMER RHEINHESSEN
Körperschaft des öffentlichen Rechts
117er Ehrenhof 3a, 55118 Mainz

Antrag auf Anerkennung und Zulassung zum Fachgespräch im 
Bereich Psychoanalyse gem. WbO 2006        

Name:                                                                  Vorname:

Geburtsdatum:                                                     Geburtsort:

Privatanschrift:

Telefon:                                                Fax:                                               Email:

Dienstanschrift:

Telefon:                                                Fax:                                               Email:

Staatsangehörigkeit:
Dieser Abschnitt wird von 
der Kammer ausgefüllt  

Approbation am:                              Ort:

Promotion am:                                 Ort:

Folgende Anerkennung(en) wurde(n) mir bisher durch eine Ärztekammer
erteilt (bitte Angabe mit Erteilungsdatum): 

Telefon:  Klinik:                                         Privat:                                             Telefax: 

Hiermit erkläre ich, dass
- Ich z.Zt. bei keiner anderen Ärztekammer im Bundesgebiet einen Antrag auf Anerkennung gestellt habe, 
- in keinem Fall – in folgenden – Fällen ein Antrag von mir auf Anerkennung, wegen Nichtbestehens der Prüfung bzw.
  Nichterfüllung der Voraussetzungen, abgewiesen worden ist oder noch ein Berufungsverfahren hinsichtlich einer
  Anerkennung läuft:

        
- Ich bestätige, dass die in meinen Zeugnissen aufgeführten Weiterbildungszeiten nicht durch Krankheit oder 
  sonstige Umstände (ausgenommen der tarifliche Jahresurlaub) unterbrochen waren.
- Meine Weiterbildung wurde unterbrochen:

- von:                          bis:                          durch: 

 

Ort/Datum:                                                                Unterschrift: ______________________________________
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BEZIRKSÄRZTEKAMMER RHEINHESSEN
Körperschaft des öffentlichen Rechts
117er Ehrenhof 3a, 55118 Mainz

Spezieller Teil zur Beantragung der Zusatzbezeichnung 
Psychoanalyse     

Erwerb der in der Weiterbildungsordnung aufgeführten Weiterbildungsinhalte

Definition

Die  Zusatz-Weiterbildung  Psychoanalyse  umfasst  in  Ergänzung  zu  einer  Facharztkompetenz  die 
Erennung und psychoanalytische Behandlung von Krankheiten und Störungen, denen unbewusste seeli-
sche Konflikte zugrunde liegen einschließlich der Anwendung in der Prävention und Rehabilitation sowie 
zum Verständnis unbewusster Prozesse in der Arzt-Patienten-Beziehung.   

Anerkennung als Facharzt für                                                                                                                                             

wurde am:                                                                                                                                                                             

durch die Ärztekammer:                                                                                                                                                       

erteilt.

Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und Fertigkei-

ten in:

Lehranalyse, während der gesamten Weiterbildung

→ 250 Einzelstunden in mindestens 3 Einzelstunden pro 
Woche

Theoretische Weiterbildung

→  240 Stunden in Seminarform einschließlich 

     Fallseminare

→  Epidemiologie, Psychodiagnostik (Testpsychologie)

→  Entwicklungspsychologie, Persönlichkeitslehre, 

Traumlehre, allgemeine und spezielle Krankheitslehre 

einschließlich psychiatrischer und psychosomatischer 

Krankheitsbilder, Untersuchungs- und Behandlungs-

technik, Diagnostik einschließlich differentialdiagnos-

tischer Erwägungen zur Abgrenzung von Psychosen, 

Neurosen und körperlich begründeten psychischen 

Störungen
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BEZIRKSÄRZTEKAMMER RHEINHESSEN
Körperschaft des öffentlichen Rechts
117er Ehrenhof 3a, 55118 Mainz

Spezieller Teil zur Beantragung der Zusatzbezeichnung 
Psychoanalyse   

→ Indikationsstellung und prognostische Gesichtspunkte 

verschiedener Behandlungsverfahren einschließlich

präventive und rehabilitative Aspekte

→ Kulturtheorie und analytische Sozialpsychologie

Untersuchung und Behandlung

→ 20 supervidierte und dokumentierte psychoanalytische Un-

tersuchungen mit nachfolgenden Sitzungen zur Beratung 

oder zur Einleitung der Behandlung

→ kontinuierliche Teilnahme an einem kasuistischen Seminar 

zur Behandlungstechnik

→  600  dokumentierte  psychoanalytische  Behandlungsstun-

den, darunter 2 Behandlungen von mindestens 250 Stun-

den supervidiert nach jeder vierten Sitzung

→ regelmäßige Teilnahme an einem begleitenden Fallsemi-

nar
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